Formel 1 und Reifenforschung für Sieger

Über 800 PS schieben die Formel 1-Rennwagen durch die Kurven. Enorme Kräfte wirken auf die Räder. Die perfekte Haftung der Reifen auf der Fahrbahn entscheidet zwischen Sieg und Niederlage, zwischen Weltmeistertitel oder hinterem Rang. Wissenschaftler eines großen Unternehmens erforschen zusammen mit deutschen Universitäten Materialien, die optimalen Halt auf der Straße bieten und sich dem jeweiligen Fahrverhalten anpassen. Ein Gegenstand ihrer Forschung ist dabei der Rohstoff Ruß. Winzige schwarze Rußpartikel geben Reifen nicht nur ihre Farbe, sondern sie beeinflussen auch entscheidend die physikalischen Eigenschaften der Pneus. Durch eine gezielte Manipulation der Partikeloberfläche gelingt es den Forschern, die physikalischen Eigenschaften auch von normalen Reifen deutlich zu verbessern. Mit zunehmender Geschwindigkeit erhitzen sich die Reifen nicht so stark wie gewöhnlich. Damit verbessert sich das Fahrverhalten bei hohen Geschwindigkeiten. Die Pneus kleben daher weniger auf dem Asphalt, der Rollwiderstand verringert sich und somit auch die Spritrechnung. Darüber hinaus verschleißen die Reifen auch nicht so schnell. Die Forschungsergebnisse sind nicht nur für Sieger von Vorteil.
Sprechertext

00:03
Formel 1

00:07
Über 800 PS schieben den Wagen durch die Kurve.

01:18
Die perfekte Haftung der Reifen auf der Fahrbahn entscheidet zwischen Sieg und Niederlage, zwischen Weltmeistertitel oder hinterem Rang.

00:34
Auch auf normalen Straßen müssen Reifen optimal haften. Jedoch dürfen sie nicht zu stark am Asphalt kleben.

00:42
Sonst erhöht sich der Rollwiderstand zu sehr. 

00:48
Das Problem: Je höher die Haftung auf der Straße, desto mehr Kraftstoff verbraucht das Auto und desto schneller verschleißen die Reifen. 

01:01
Wissenschaftler eines großen Unternehmens erforschen zusammen mit deutschen Universitäten genau dieses Gebiet. Sie untersuchen Materialien, die die Fahreigenschaften von Autoreifen deutlich verbessern. Ein Gegenstand ihrer Forschung ist dabei der Rohstoff Ruß.

01:18
MUSIK

01:24
Diese winzigen schwarzen Partikel geben Reifen nicht nur ihre Farbe, sondern sie beeinflussem auch entscheidend die physikalischen Eigenschaften der Pneus.

01:37
Ruß wird auch als anorganischer Kohlenstoff bezeichnet. Setzt man reinen Kohlenstoff lange unter Druck, entsteht ein ganz besonderes Material – Diamant. 

01:56
In einem Degussa-Werk bei Köln produzieren Spezialisten das schwarze Pulver in einer Flamme bei über 1500 Grad. 

02:14
Für einen Versuch vermischen die Materialforscher den Ruß mit Kautschuk und anderen Substanzen auf einer Walze.

02:23
Danach spannen die Wissenschaftler eine Probe der schwarzen Mischung in ein spezielles Gerät. 

02:35
Bei zu starker Belastung erhöht sich die Temperatur auf etwa hundert Grad. Die Probe wird weich, sie dehnt sich aus und wird zerstört.

02:48
Die Forscher untersuchen den Ruß unter einem Mikroskop.

02:56
Durch eine gezielte Manipulation der Oberfläche der winzigen Partikel gelingt es ihnen, die physikalischen Eigenschaften der Kautschukmischung deutlich zu verbessern. 

03:06
Ein Test in der Wärmekammer zeigt. Die Probe dehnt sich auf Grund der Hitze nun nicht mehr aus und wird weich, sondern zieht sich zusammen und wird sogar stabiler. 

03:17
Ein neues Material für so genannte „intelligente Reifen“.

03:22
O-Ton Dr. Reinhard Stober / Degussa AG
"Nun dieser intelligente Reifen, wie wir ihn verstehen, hat natürlich – wir haben den Wunsch, die Wunschvorstellung, wie könnte man erreichen, dass ein Reifen bei zunehmender Temperatur, wo er sich ja normalerweise etwas ausdehnt, etwas schwächer wird, stärker wird, sprich härter wird. Was normalerweise ja grad das Gegenteil der Fall ist. Dann könnten wir erreichen, dass dieser wie gesagt einfachere Rollwiderstand gegeben ist, dass er länger hält und dass er bei gleicher Performance sozusagen auf der nassen und trockenen Straße wirkt."

03:53
Intelligente Reifen, die nach längerer Fahrt nicht zu warm und weich, sondern stabiler werden, hätten weitaus bessere Fahreigenschaften. Der Rollwiderstand sinkt und somit auch die Spritrechnung. 

04:09
Darüber hinaus halten sie auch noch länger. Und die Haftung ist, egal bei welcher Beanspruchung, immer optimal.

04:23
Und solche Reifen verbessern nicht nur das Fahrverhalten auf auf normalen Straßen, sondern machen womöglich auch das nächste Rennen.

04:40
ENDE

